
 Seite 1 aus Stellungnahme ST/0192/2011 

 
DOB Koblenz, 11.11.2011
61-Amt für Stadtentwicklung und Bauordnung Tel.: 0261 129 3153

 
 
 

Antwort    
 
 
 

zu Anfrage Nr. AF/0098/2011 
 
 
 
 

der Stadtratssitzung am 10.11.2011   Punkt:       ö.S. / nö.S. 
 
 
 
Betr.: Anfrage der FBG-Ratsfraktion "Parkplatzsituation auf der Karthause" 
 
 
Antwort 
 
Mit dem Einzug der berufsbildenden Julius-Wegeler Schule in die Gebäude der 
Fachhochschule Koblenz an der Straße Finkenherd blieb die Nutzung als Bildungseinrichtung 
erhalten. Es ist davon auszugehen, dass die Stellplatznachfrage der heutigen Schüler und 
Lehrer derjenigen der vorher hier parkenden Studenten und Dozenten entspricht. Die stärksten 
Kfz-Verkehre der Schule treten in der Regel tagsüber an Werktagen auf, also zu Zeiten, in 
denen die Bewohnerschaft den geringsten Bedarf hat. Viele Anwohner besitzen im Übrigen 
Parkmöglichkeiten auf ihrem Hausgrundstück. 
 
Derzeit gibt es keine planerischen Überlegungen für die Schaffung neuer Parkflächen, zumal 
sich im unmittelbaren Umfeld der berufsbildenden Schule aufgrund der Örtlichkeit keine 
geeigneten Flächenreserven befinden. 
 
Im rechtsverbindlichen Bebauungsplan Nr. 98 wurden deshalb die vorhandenen öffentlichen 
Stellplätze im Bereich der Spechtstraße sowie Am Löwentor lediglich planungsrechtlich 
gesichert. Die Schaffung neuer Stellplätze wurde im Geltungsbereich nicht vorgenommen. 
 
In dem noch im Verfahren befindlichen Bebauungsplan Nr. 100 sind „neue“ öffentliche 
Stellplätze für den Bedarf aus dem Hallenbetrieb für etwa 48 Stellplätze vorgesehen. Da sich 
das Verfahren noch in Bearbeitung befindet, ist die vorgenannte Anzahl jedoch noch nicht 
abschließend verbindlich. Vorher befanden sich hier Parkmöglichkeiten der FH. 
 
Die Verwaltung wird die Situation im nächsten Arbeitskreis Parkraumbewirtschaftung 
erörtern und den Fachbereichsausschuss IV über das Ergebnis entsprechend in Kenntnis 
setzen. 
 
 


